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Ausschließende P r i v i l e g i e n .
Nachstehende Privilegien sind außer Kraft getreten

und wurden als solche in den Monaten Jänner, Fo
lnucn unv Mürz 1868 vom 1. k. Privilegien-Archive
einregistrirt:

(Fortsetzung.)

164. Das Privilegium dcü Samnel Pcrcles und
Abrahnm Tc.ussig voin 5. November 1864 auf die Vcr-
bcsscrung in dcr ^ntsäucrnig und Reinigung des lvic
gewöhnlich raifinirlcn Nübolcs.

165). Das Privilc^iltin dcr Hipvolyt Vroccard und
Eduaid Hannidall vom 5i. November 1864 auf die Er-
findung von Dichtungen auS Metalle», welche dcn Kitt
bei den Zusamme-fügungcn der Dampfs Wasser- und
Gasleitungen u. dgl. ersetzen,

166. Daö Plivilegiu,:, dc? Pnul Eniil Placet vom
10. Nn'cuidcr 1864 auf dic Elfindung einer Viclhode,
millclsl Photographic Nclicfs und Zcichnnug:» alls ^cc-
tallftlattcn, Glas :c. darzustellen.

167. DaS Piivilcgium dcs John Wüson vom
8. November 1864 auf die Verbesserung drr Dlcsch-
maschincn.

168. Das Privilegium dcs Jakob Nadl vom Wlen
Noucmbcr 1864 auf die Erfindung, gekchltc Stäbe, Gc-
simsc und VcrzillMMn nach ihrer Fläche udcr Kante
udcr c.lle abgerundete Eckcn und Winkcl zu biegen.

16!), Das Pnvilegiuni des Signnind Mcn'rc vom
9, Nov.mbcr 1864 auf die Verbesserung in dcr galoa',
Nischen Vergoldung. !

170. Das P,'k,ii».'a.nim des Adolph Jordan vom!
14. Noucmbcr 1864 a»f die Erfindung ci>cs Apuara^
zur Eoudcnsütioii gaofönuigcr sauren. ^

171. Das Privilegilim dcö Pctcr Äiclilemauü von^
î7> ^ioucmdcl' 1864 nuf die Bcibcsscrung au dcn Eisen-!

Vahnwa^g2lii<. !
>72. Das Priuilcgiuin des Franz Walscr uom^

^!). November 1864 uuf die Erfindnng, die Kirchen-'
glockcn mit einem gnßiiscrnen Hclmc zu moutircn. !

173. Daö Privilegium des Fricorich Hvhnhold!
vom 7. November 1865 auf die Erfiudnug cmcö cigcn>!
thümlichcu thcilbarcu DriickcylinderZ fur beweglichen!

174. Das Privilegium dei, Ioscfth Theodor Fischer
vom 7. November 1865, auf dic C'ifindnng von dopp^l'j
scitigcil Eiulligesohlcn flir Schuhe odcr Sticfcl aus!
Stroll odlr I,cu>cll. !

170. Daö Priuil, glUln deö Ätoril^ Hacker uom!
7. )tc>v!,'mdcr 1865 auf die Erfindung einer Waschine i
zum Trocknrn von fenchtssnvordeinn Raul kardcnsNibcn.!

176. Daö Privilc^inu! dc>? ̂ linsiian Johann ^aade
vom 7. Novcmbcr 1865 aus die <>rfindl!ng ciücs Prä«^
Parates, welches zum Emfail^n flüssigcr Substanzen.>
insbcsoudcic dcr Z^ckcrlösungrn accî uct sei. '

177. DaS Privilegium d>5 Gustav Adolf Neu<.
mcycr vom 14. November l865 ans die Elfindung eines
eigenthümlichenSprcligpulvcrü, „Ncnmeyel'schcs Spreng-
pulver" genannt.

178. Das Privilegium des Gcorg Kraus; vom 14tcn
November 1865 auf die Erfiudung von selbstthätigen
Schmicraftparaten für Dampsschicbcr uud Dampfkolbcu.

17V. Das Privilegium des Antoin Arthur Voruz
vom 14. November 1865 auf die Verbesserungen an
Fencrwuffcn.

180. Das Privilegium dcö Johann Schubert vom
0. November 1865 anf die Erfindung eines Doppel-
sloffcs aus Holzsläbm oder Rohr zn Fußleppichen,
Rouleaux :c.

181. Das Privilegium dcr Heinrich Schcllhorn nnd
Mathias Blnez vom <.). November 1865 auf d,c Bcr-
blsscruug in dcr Construclion der E!sc»bahl»Vi,ggüns.

182. Das Priulcgium des Iea:> Mariot uom 8lcn
November 1866 auf die Erfiuduug .incr eigcnthümlichcn
Cuustrnctiou dcr Windinühicu.

183. Das Privilegium des Frederic Waller Prince
vom 1l,Novcmbcl' 1866 lnif ^.rbcsserungcn au Hiu-
lelladungögcwchrcn und den dazu gchörigcu Paironcn.

184. Das Privilegium des Einst Aunmdus Abcnd-
roth vom 13. Noucmvcr 1866 auf die Eifindung cincs
conliuuirllch schmelzenden Glusofcnö.

185. Das Pi ivilegium dcr Franz Wcrndl u. Comp.
uud Fcrdiuaud Fruhw rih vom 13. Novcmbcr 1866 auf
die Erfinduug, Gewehr - Aayoncllc ans einem Stückc
Stahl ohne S c h w u n g zu erzeu^cn.

186. Das Mvilegium dcs Henri Zhcrwood vom
13. November 1866 ^us dic Ver^sseiuug der üliillcl
l» dcr Bchaudluug gemischte fascrigcr Substanzen, so
wie der dabei verwcudctcu ApM'atc.

187. Das Privilegium des S. Wallcrslei» vom
14. November 1866 auf die Erfindung ciucr cigcnthüm^
l'chcn Zuschncidmclhodc fm Gmicu, „Oetonomie-Galien"
genannt, ' "

^ ^ - Das Privilegium dcs Anton Pitlucr vom
14 Noucmbcr 1866 auf die Verbcsscrung dcr metallenen
Patronenhülscn für Hinterlader.

^ - Das Privilegium dcs Simon Spitzer uom
14. November 1866 auf dic Erfiudung eincr cigcnlhum.
!'chcu Acfcüigungswnsc von Eravaicn.

1W. Das Privilegium dcr John Joseph Edle»
von Falkeuwald uud Joseph Lanaer vom 14. November
1866 auf die Eifiuduna, oeucr Holzcoustruelionen für
Brücken.

1V1. Duö Pl,iu!l^,iu!u dcr ^. Wcilheim, ^. Knaf'
fcl uud Hciurich Hl)c>ci>,lh Ĥ iese vom 14. November
1866 auf die Erfiilduug, uuu halbwollenen Hudcrn die
Baumwolle zum Behufe dcr Fabrication dcr Wiencr
Wolle auf chemischem Wege unszuschsidcu.

192. Dns Privilegium des Joseph Karesch vom
14. November 1866 auf die Verbesserung in der Con-
struction der GlicSputzmaschinc.

193. Das Privilegium des Wilhelm Grrlue uom
14, November l866 auf die Elfindung sogenannter
„Wundcr-Cigarrenspitzen."

(Schluß f̂ 'lgt.)

(256—1) Nr. 2620.

! Kuildmachung.
Zur Besetzung dcr ordentlichen Lehrkanzel für

Statik und Mechanic (technische Mechanik nnd theo^
retische Maschinenlehre) am Brnnner technischen
Institute, mit welcher für dcn Professor dcr Rang
nach der V I I . Diä'tenclasse, dann dcr Iahrcsgehalt
von 1600 st. und nach 10- resp. 20jäl)riger, an
einer höheren technischen Lehranstalt oder einer Uni-
versität des Inlandes in dein Range eines ordent-
lichen Professors zurückgelegten Dienstzeit der Ge-
halt von 1800 st. nnd 2000 si. ö. W. verbunden
ist, wird hicnlit der neuerliche Concurs ausge-
schrieben.

Bewerber um diese Lehrkanzel haben ihre
Gesuche, versehen mit einem ^ir i 'ü-Min, vitcl.6 und
mit genauer Angabe ihrer selbstständigcn wissen
schaftlich - literarischen nnd praktischen Leistungen,
insbesondere aber mit allen zur Nachweisuug ihrer
Lehrbefähiguug und bereits geleisteten Dienste u. s.w.
erforderlichen Urkunden, Zeugnissen und sonstigen
Belegen, an das k. k. Ministerium für Cnltns und
Unterricht zu richten.

Die in solcher Weise instruirteu Gesuche sind
längstens bis

E n d e A u g u s t 1 8 6 8
an die Direction des t. k. technischen Inst i tuts
in Brunn einzusenden.

Hierdurch ist zugleich den bisherigen Bewer-
bern die Gelegenheit geboten, weitere Nachweise
über ihre specielle, dem gegenwärtigen Stande der
Wissenschaft entsprechende Eignung für die er<
wähnte Lehrkanzel beizubringen.

Brunn, am 8. J u l i 1868.
! V o n der k. k. mährischen I t a t t l i a l t c r e i .


